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1 Vorbemerkung 

Der jährliche statistische Bericht der Stadtgemeinde Gallneukirchen gibt in Kurzform Auskunft 

über die wichtigsten Ergebnisse und beinhaltet wesentliche Kennzahlen der Stadtgemeinde 

Gallneukirchen.  

 

Ziel und Zweck 

Der statistische Bericht dient zur Evaluierung der Zielerreichung im Integrierten 

Managementsystem, schafft Transparenz und berichtet über die Entwicklung der 

Stadtgemeinde in den vergangenen Jahren. Um die Gemeinde zielgerichtet zu führen, wird 

dieser Bericht fortlaufend weiterentwickelt.  

 

Die Adressaten dieses Berichts sind nicht nur die Entscheidungsträger auf politischer Ebene und 

Verwaltungsbereich, sondern die gesamte interessierte Öffentlichkeit.  
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2 Finanzorientierte Kennzahlen 

2.1 Laufende Geschäftstätigkeit 

Die laufende Geschäftstätigkeit umfasst Einzahlungen (Einnahmen) in Höhe von  

€ 16.130.281,73 und Auszahlungen (Ausgaben) in Höhe von € 15.512.473,37. Das Ergebnis der 

laufenden Geschäftstätigkeit beträgt somit € 617.808,36. Der Gesamtrücklagenstand per  

31. Dezember 2023 konnte auf € 8.453.695,25 erhöht werden, wovon ca. 4,36 Mio. für die 

Wasserversorgung und die Abwasserentsorgung zweckgebunden sind. 

 

Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde hat sich gegenüber dem 31. Dezember 2022 reduziert 

und beträgt € 1.559.678,58, was einer pro Kopf Verschuldung von € 235,03 entspricht. 

Demgegenüber weist der Vermögenshaushalt ein Nettovermögen von € 38.899.959,87 aus, was 

einer Steigerung von € 444.329,70 im Vergleich zum 31. Dezember 2022 entspricht. 

 

  2021 2022 2023 

Einzahlungen 13.986.520,06 € 15.536.700,38 € 16.130.281,73 € 

Auszahlungen 12.704.944,28 € 13.368.171,49 € 15.512.473,37 € 

Ergebnis 1.281.575,78 € 2.168.528,89 € 617.808,36 € 

        

Nettovermögen 36.976.355,59 € 38.455.630,17 € 38.899.959,87 € 

Haushaltsrücklagen 6.471.743,55 € 7.764.641,25 € 8.453.695,25 € 

        

Gesamtschuldenstand 1.053.405,60 € 1.868.752,21 € 1.559.678,58 € 

Schulden pro Kopf 158,54 € 281,061 € 235,03 € 

 

 

 

1 Der Schuldenstand erhöhte sich von 2021 auf 2022 in Folge der Auflösung der VFI Gallneukirchen und der 
Übernahme der Restschulden für die Errichtung der Landesmusikschule in den Haushalt der Stadtgemeinde. Bis 
einschließlich 2021 hat die Stadtgemeinde für diese Schulden eine Haftungspflicht getroffen. 
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2.2 Einnahmen 

Neben den Ertragsanteilen stellen die Kommunalsteuer und Grundsteuer die wichtigsten 

einnahmenseitigen Bestandteile des Gallneukirchner Haushalts dar. Das 

Kommunalsteueraufkommen lässt darüber hinaus unmittelbare Rückschlüsse auf die Situation 

der Gallneukirchner Gewerbebetrieb und der wirtschaftlichen Entwicklung des Standortes zu.  

 

Dabei ist festzustellen, dass sich die Kommunalsteuern mit einem kleinen Einbruch im Jahr 

2020 kontinuierlich nach oben entwickelt und seit 2019 um rund € 393.000 oder 30% 

angestiegen sind.  

 

Die Entwicklung der Ertragsanteile zeigt im Jahr 2023 nach einer deutlichen Steigerung in den 

Nach-Corona-Jahren nach unten.  

 

 2019 2020 2021 2022 2023 

Anzahl Betriebe 216 232 226 263 285 

Kommunalsteuer 

€ 
1.316.785,64 1.267.877,92 1.396.733,66 1.535.087,49 1.709.987,52 

Grundsteuer A+B 

€ 
481.304,03 499.080,99 526.225,12 523.537,02 575.762,74 

Ertragsanteile € 5.755.462,67 5.219.724,09 6.154.360,01 7.071.979,98 6.920.278,94 
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3 Personalorientierte Kennzahlen 

In der Stadtgemeinde waren mit 31.12.2023 insgesamt 82 Mitarbeiter:innen, 22 Männer und 60 

Frauen, beschäftigt, die sich wie folgt auf die einzelnen Arbeitsbereiche aufteilen: 

 

 

 

 

Der Mitarbeiter:innenstand hat sich gegenüber den Vorjahren leicht verringert (Minus 2). 54 

Mitarbeiter:innen arbeiten in Teilzeit, was einem Teilzeitanteil von 65,85% (Männer 18,18%; 

Frauen 83,33%) entspricht. Dabei ist der Anteil der Teilzeitkräfte je nach Arbeitsbereich 

unterschiedlich und reicht von 100% in der Schulbetreuung und Schulküche bis 0% im Bauhof. 

In der Verwaltung liegt die Teilzeitquote bei 39,13%. 
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4 Einwohnerstatistik (Stand 31.12. des Berichtsjahres) 

4.1 Wohnsitzentwicklung 

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen verzeichnet im Jahr 2023 eine Zunahme an 

Hauptwohnsitzen gegenüber dem Vorjahr im Ausmaß von absolut 44 bzw. relativ 0,66%. Mit 

Stichtag 31.12.2023 verfügt Gallneukirchen über 6.693 Haupt- und 715 Nebenwohnsitze. Von 

den Hauptwohnsitznehmer:innen sind 6.074 Österreicher:innen und 619 Personen mit 

nichtösterreichischer Staatsangehörigkeit.  

 

Daraus ergibt sich ein Ausländeranteil von 9,25%, insgesamt leben Personen aus 61 Staaten in 

Gallneukirchen. Bereinigt ergibt sich eine Gesamtpersonenanzahl (Einwohner) von 7.324, davon 

3.840 weiblich und 3.484 männlich. 

 

Einwohner 2019 2020 2021 2022 2023 

männlich 3.465 3.508 3.489 3.480 3.484 

weiblich 3.677 3.721 3.742 3.801 3.840 

gesamt 7.142 7.229 7.231 7.281 7.324 
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Wohnsitze 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Hauptwohnsitze 6.462 6.503 6.507 6.574 6.633 6.632 6.649 6.693 

Nebenwohnsitze 609 609 557 633 595 683 713 715 

gesamt 7.071 7.112 7.064 7.207 7.228 7.315 7.362 7.408 

 

 

 

 

 

 

4.2 Demographische Verteilung 

Die Altersverteilung der Hauptwohnsitznehmer:innen in Gallneukirchen weist die für Österreich 

typische Überalterung auf. Während lediglich 19,8% der Gallneukirchner:innen 20 Jahre und 

jünger sind, sind 27% 61 Jahre oder älter. 47,95% entfallen auf Männer, Frauen sind mit 52,05% 

in der Mehrheit, wobei sich dieses Verhältnis in der Altersgruppe der 16 bis 35-jährigen 

zugunsten der Männer umkehrt. 

 

 

0

1.000

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

7.000

8.000

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Wohnsitzentwicklung

Hauptwohnsitze Nebenwohnsitze GESAMT



 

8 

 

  Männer Frauen Gesamt Anteil 

0 - 2 Jahre 71 93 164 2,45% 

3 - 5 Jahre 89 85 174 2,60% 

6 - 10 Jahre 158 156 314 4,69% 

11 - 15 Jahre 156 168 324 4,84% 

16 - 20 Jahre 185 167 352 5,26% 

21 - 25 Jahre 196 186 382 5,71% 

26 -30 Jahre 203 185 388 5,80% 

31 - 35 Jahre 205 193 398 5,95% 

36 - 40 Jahre 191 212 403 6,02% 

41 - 45 Jahre 204 224 428 6,39% 

46 - 50 Jahre 188 230 418 6,25% 

51 - 55 Jahre 269 277 546 8,16% 

56 - 60 Jahre 279 318 597 8,92% 

61 - 65 Jahre 258 264 522 7,80% 

66 - 70 Jahre 182 211 393 5,87% 

71 - 75 Jahre 133 157 290 4,33% 

76 - 80 Jahre 109 137 246 3,68% 

> 80 Jahre 133 221 354 5,29% 

Summe 3209 3484 6693 100,00% 

 

 

4.3 Personenstandsfälle 

Gallneukirchen weist im gesamten Beobachtungszeitraum einen negativen Saldo von Geburten 

gegenüber Sterbefällen aus. Im Jahr 2023 stehen 43 Geburten 70 Sterbefälle gegenüber. Der 

stetige, jedoch geringe Zuwachs an Einwohner:innen resultiert ausschließlich aus einer positiven 

Wanderungsbilanz. Im Jahr 2023 überwog die Anzahl der Zuzüge jene der Wegzüge um 332.  

 

  2019 2020 2021 2022 2023 

Geburten 49 62 67 64 43 

Sterbefälle 60 66 80 78 70 

Saldo -11 -4 -13 -14 -27 

 

 

2 Innerhalb von Gallneukirchen haben sich 2023 248 Personen umgemeldet. 
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Zuzug 589 586 535 528 573 

Wegzug 540 544 542 544 540 

Saldo 49 42 -7 -16 33 

 

Die Anzahl der Eheschließungen und Verpartnerungen am Standesamt Gallneukirchen bleibt 

konstant auf niedrigem Niveau. 2023 gaben sich 30 Paare das Ja-Wort am Standesamt 

Gallneukirchen. 

 

 2019 2020 2021 2022 2023 

Eheschließungen 27 25 27 31 29 

Eingetragene 

Partnerschaften 
3 3     1 

Gesamt  30 28 27 31 30 
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5 Bildungseinrichtungen 

5.1 Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen 

5.1.1 Krabbelstuben 

In Gallneukirchen wird aktuell eine Krabbelstube mit insgesamt 5 Gruppen geführt. Die 

Krabbelstube betreut Kinder ab dem vollendeten 15. Lebensmonat und verfügt über insgesamt 

44 Wochenöffnungsstunden bei insgesamt 47 Öffnungswochen pro Jahr. Aufgrund der im Jahr 

2022 durchgeführten Bedarfserhebung in Verbindung mit den prognostizierten Kinderzahlen im 

Alterssegment wird bis zum Kinderbetreuungsjahr 2025/26 eine weitere Krabbelstubengruppe 

eröffnet werden. Damit ist gewährleistet, dass die Stadtgemeinde die Barcelona-Ziele3 in diesem 

Alterssegment erfüllt werden. 

 

KR Teddybär 2019 2020 2021 2022 2023 

Gruppen 4 4 4 5 5 

Kinder (Oktober) 38 35 35 52 44 

Auslastung in % 95% 88% 88% 104% 88% 

 

5.1.2 Kindergärten 

Derzeit werden in den zwei Kindergärten der Pfarrcaritas Gallneukirchen insgesamt 8 Gruppen 

geführt, wobei die Kinder in Folge der Kindergartenkooperation auch die Engerwitzdorfer 

Kindergärten (Träger Pfarrcaritas Gallneukirchen und Treffling; Evangelisches Diakoniewerk; 

Verein Naturkinder Gusental) besuchen können. Weiters werden auch 11 Kinder im Kindergarten 

 

3 Der Europäische Rat definierte für die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union 2002 im spanischen Barcelona zum besseren Zugang für Frauen zur Arbeitswelt die 

Barcelona-Ziele für Kinderbetreuung. Demnach soll für mindestens 33% aller Kinder in einem Alter unter drei Jahren und mindestens 90 Prozent der Kinder in einem Alter ab 

drei Jahren bis zum Schuleintritt ein Betreuungsplatz in einer Kinderbetreuungseinrichtung bereitstehen. Ende 2023 kann 30,5% der Kinder unter drei Jahren ein Platz 

angeboten werden, berücksichtig man die gesetzlich zulässige Überschreitungsmöglichkeit von einem Kind pro Gruppe sowie die für Österreich seit 2022 geltende 

Sonderregelung von 31,9% wird das Barcelona-Ziel mit 33,5% aktuell erfüllt. 
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Mühle (Heilpädagogischer Kindergarten) betreut. Aufgrund der sukzessiven Verringerung der 

Höchstkinderzahl pro Gruppe von aktuell 23 Kinder auf 21 Kinder ab dem Kinderbetreuungsjahr 

2028/29 werden auch in diesem Alterssegment 2 zusätzliche Betreuungsgruppen benötigt. 

 

Das Barcelona-Ziel in dieser Altersgruppe ist bereits jetzt erfüllt. 

 

KG St. Josef 2019 2020 2021 2022 2023 

Gruppen 3 3 3 3 3 

Kinder (März) 67 71 73 65 62  

Auslastung4 102% 108% 106% 94% 102% 

 

KG St. Martin 2019 2020 2021 2022 2023 

Gruppen 5 5 5 5 5 

Kinder (März) 119 118 117 110 110 

Auslastung 106% 108% 113% 106% 109% 

 

5.2 Schulen 

In Gallneukirchen werden aktuell drei Schulen für Schüler der Primärstufe und Sekundarstufe 1 

geführt, wobei die Stadtgemeinde als Schulerhalter für die öffentliche Volks- und Mittelschule 

verantwortlich ist, während die Martin-Boos-Schule eine Landessonderschule darstellt.  

 

Ab dem kommenden Schuljahr soll die von der Diakonie geführte Höheren Lehranstalt für Pflege 

und Sozialbetreuung (HLPS), welche nach fünf Jahren mit der Matura abschließt, das 

Schulangebot mit der Sekundarstufe 2 ergänzen. 

 

 

4 Der Auslastungsgrad hängt von der jeweiligen Anzahl an Integrationskinder bzw. -gruppen ab und kann bei gleicher 
Gruppen- und Kinderanzahl zu einem unterschiedlichen Auslastungsgrad führen. 
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Der statistische Bericht der Stadtgemeinde Gallneukirchen betrachtet in der Folge die öffentliche 

Volks- und Mittelschule. 

5.2.1 Volksschule 

Seit dem Schuljahr 2019/20 werden die ehemaligen Volksschulen 1 und 2 als Volksschule 

Gallneukirchen geführt. Der Schulsprengel erstreckt sich über das Gemeindegebiet hinaus und 

erstreckt sich bis nach Alberndorf. Nach einem kontinuierlichen Rückgang bzw. Stagnation der 

Schüler:innenzahlen, sind diese im letzten Schuljahr wieder deutlich angestiegen, was jedoch in 

überwiegender Zahl auf Kinder anderer Gemeinden zurückzuführen ist, welche die Volksschule 

Gallneukirchen besuchen. Im Schuljahr 2022/23 besuchten 257 Schüler:innen die Volksschule 

Gallneukirchen, wovon 206 ihren Hauptwohnsitz in Gallneukirchen haben. 

 

  19/20 20/21 21/22 22/23 

Schülerzahl 227 229 233 232 

Gallneukirchen 200 200 204 206 

Auswärtige 27 29 29 26 

Anteil Gallneukirchen 88,11% 87,34% 87,55% 88,79% 

 

5.2.2 Mittelschule 

Die Mittelschule Gallneukirchen wird ebenfalls nur noch als eine Schule geführt. Die 

Schüler:innenzahlen gehen zugunsten der Mittelschulen in Freistadt und Neumarkt, sowie den 

vielen AHS in Linz und Freistadt langsam, aber kontinuierlich zurück. So haben im Schuljahr 

2022/23 nur noch 350 Schüler:innen die Mittelschule Gallneukirchen besucht, wovon 99 über 

einen Hauptwohnsitz in Gallneukirchen verfügen. Die Anzahl der Schüler:innen der 

Sekundarstufe 1 (Mittelschule), welche eine Schule außerhalb der Gemeinde besucht, bleibt über 

die letzten Jahre konstant bei rund 48%. 

 

  19/20 20/21 21/22 22/23 

Schülerzahl 373 339 355 350 

Gallneukirchen 105 92 97 99 

Auswärtige 268 247 258 251 

Anteil Gallneukirchen 28,15% 27,14% 27,32% 28,29% 
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5.2.3 Nachmittagsbetreuung im Rahmen der Ganztagsschule 

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen bietet sowohl in der Volksschule als auch in der Mittelschule 

eine Nachmittagsbetreuung für Schulkinder im Rahmen der Ganztagesschule mit getrennter 

Abfolge an. Die Anzahl der Kinder steigt zumindest im Volksschulbereich kontinuierlich an und 

hat mit 168 Volksschulkinder in 6 Gruppen im Jänner 2023 seinen bisherigen Höchststand 

erreicht. Damit besuchen rund 72,41% aller Volksschüler die Nachmittagsbetreuung der 

Volksschule.  

 

Schuljahr 19/20 20/21 21/22 22/23 

NABE VS 137 139 151 168 

Versorgungsgrad 60,35% 60,70% 64,81% 72,41% 

 

Im Bereich der Mittelschule pendelt sich die Anzahl der Kinder, welche die 

Nachmittagsbetreuung in Anspruch nimmt, in den letzten Jahren rund um 40 Kinder pro Jahr 

ein. Im Jahr 2023 besuchten 41 Mittelschulkinder in 2 Gruppen die Nachmittagsbetreuung, was 

einem Versorgungsgrad von 11,71% entspricht. 

 

Schuljahr 19/20 20/21 21/22 22/23 

NABE 46 34 39 41 

Versorgungsgrad 12,33% 10,03% 10,99% 11,71% 

 

5.3 Schulküche 

Die Schulküche des Schulzentrums versorgt nicht nur die Schüler:innen und Lehrer des 

Schulzentrums mit einem zweigängigen Menü, sondern versorgt auch die Kindergärten St. 

Josef und St. Martin sowie die Krabbelstube Teddybär. Die Schulküche ist als Gesunde Küche 

zertifiziert und bietet an Schultagen ein entsprechendes Angebot an. An schulfreien Tagen sowie 

in den Ferien werden die Betreuungseinrichtungen durch ein im Kulinarium (Großküche des 

Evangelischen Diakoniewerks) zugekauftes Menü versorgt.  
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Die Anzahl der insgesamt angemeldeten Personen bewegt sich seit Jahren konstant um die 400, 

im Jahr 2023 haben 410 Personen ein Essen aus der Schulküche bezogen. Dabei ist auffallend, 

dass die Anzahl der angemeldeten Schüler wieder steigt, während die Anzahl der angemeldeten 

Erwachsenen und Kindergartenkinder tendenziell rückläufig ist. Die Gesamtanzahl der 

ausgekochten Portionen hat nach einem coronabedingten Einbruch im Jahr 2020 wieder das 

Vorkrisenniveau erreicht bzw. deutlich überschritten.  

 

 

 

 

 

Mit der Inbetriebnahme der neuen Küche und der Belieferung der Gemeinde Engerwitzdorf 

(Volksschulen und Kinderbetreuungseinrichtungen) sowie der Umstellung auf 

Ganzjahresbetrieb wird sich die Anzahl der ausgekochten Portionen ab dem Schuljahr 2024/25 

mehr als verdoppeln. 
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6 Freizeit 

6.1 Freibad 

Das Freibad Gallneukirchen ist das einzige öffentliche Freibad in der gesamten Region und erfüllt 

damit einen Gesundheits- und Basisversorgungsauftrag im Gusental und darüber hinaus. Die 

Eintrittspreise sind im Vergleich zu den umliegenden Bädern gering, viele Vergünstigungen für 

Bürger:innen von Gallneukirchen ermöglichen ein günstiges Badevergnügen. Dennoch ist ein 

absoluter Rückgang der Besucherzahlen zu registrieren, was neben der wetterbedingt 

geringeren Zahl an Betriebstagen – 2019 war das Bad an 131 Tagen geöffnet, 2023 an 107 - u.a. 

mit der steigenden Anzahl an privaten Swimmingpools und einem geänderten Urlaubs- und 

Freizeitverhalten – Badeseen werden öffentlichen Freibädern bevorzugt – begründet werden 

kann. 

 

Das Freibad ist grundsätzlich von Mai bis August geöffnet, bei Schönwetter wird die Badesaison 

bis Schulbeginn verlängert. Im Jahr 2023 konnten 30.766 Zutritte verzeichnet werden, womit, 

trotz des sehr kalten Mais erstmals seit Corona die Grenze von 30.000 Zutritten pro Jahr 

überschritten werden konnte. Im Vergleich zu 2022 konnte die Zutrittsanzahl am 12% gesteigert 

werden. Im Verhältnis zur Anzahl der Badetage war der Sommer 2023 sogar der mit Abstand 

besucherreichste der letzten fünf Jahre. 

 

  Mai Juni Juli August September Gesamt 
Betriebs-

tage 

2019 125 17.083 9.384 6.542 175 33.309 131 

2020 0 4.221 8.415 8.395 1.421 22.452 112 

2021 22 11.124 6.420 3.741 206 21.513 98 

2022 2.696 8.399 9.357 6.616 410 27.478 105 

2023 1.414 7.590 10.582 9.256 1.924 30.766 107 

 

Neben seiner Funktion als Freizeiteinrichtung dient das Freibad der Sektion Triathlon des SV 

Gallneukirchen als Trainingsstätte. 
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6.2 Ferienspiel 

Das Ferienspiel wird in Zusammenarbeit mit Gallneukirchner Vereinen und Institutionen 

angeboten und soll in den Ferien den Kindern gegen einen symbolischen Teilnahmebetrag eine 

sinnvolle Freizeitgestaltung anbieten. Die Anmeldung erfolgt seit einigen Jahren auf einem 

Online-Anmeldeprogramm, bei Bedarf kann die Anmeldung der Kinder direkt im Bürgerservice 

vorgenommen werden. 

 

  2019 2020 2021 2022 2023 

Ferienspiel-Angebote 34 20 39 34 42 

Teilgenommene Kinder 208 154 194 226 237 

Gesamte Anmeldungen 423 240 359 432 411 
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7 Bautätigkeit 

7.1 Gebäude- und Wohnungsbilanz 

Seit 2019 ist die Anzahl der Gebäude mit Wohneinheiten von vorher 1.489 auf nunmehr 1.536 

gestiegen, was einer relativen Zunahme von 3,2% entspricht. Im beinahe gleichen Ausmaß ist 

die Anzahl der Wohneinheiten angestiegen, sie beträgt im letzten Jahr 3.451. Zu den Gebäuden 

mit Wohneinheiten kommen noch 347 Gebäude mit einem anderen Zweck, womit die 

Gesamtgebäudeanzahl im Jahr 2023 in Gallneukirchen 1.883 betragen hat.  

 

Die überbaute Bodenfläche hat im 5-Jahres-Vergleich um 4,9% zugenommen und beträgt jetzt 

355.894 m². 

 

 2019 2020 2021 2022 2023 

Gebäude mit Wohneinheiten 1.489 1.497 1.506 1.514 1.536 

Gebäude für andere Zwecke (Büro, 

Betriebe) 
264 289 301 325 347 

Wohnungen in Gallneukirchen 3.324 3.358 3.380 3.391 3.451 

Überbaute Grundfläche in m² 339.317 343.978 346.438 350.239 355.894 

 

7.2 Bautätigkeit und Baurecht 

Der konjunkturbedingte Einbruch in der Bautätigkeit ab dem Jahr 2022 kann auch in 

Gallneukirchen beobachtet werden. So weisen alle relevanten Zahlen in diesem Bereich einen 

signifikanten Rückgang auf und liegen auch deutlich hinter den Zahlen von 2019. Die Anzahl der 

eingereichten Bauverfahren ging 2023 um rund 1/3 gegenüber 2021 zurück, die Anzahl der 

Bauanzeigen um knapp 50%. Gleichzeitig muss jedoch festgestellt werden, dass die 

Bauverfahren immer komplexer und zeitaufwändiger werden, was u.a. auf den immer 

bedeutender werden Anspruch auf Individualität und die häufige rechtsfreundliche Vertretung 

der Bauwerber zurückzuführen ist.  
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Jahre 2019 2020 2021 2022 2023 

Eingereichte Bauverfahren 75 68 84 59 57 

Bauansuchen sowie Baufreistellungen 21 26 36 21 22 

Bauanzeigen (Carports, Gartenhütten, 

Einbauten, Stützmauern, Heizungen, 

Wintergarten, Schwimmteiche, usw. 

40 38 42 35 22 
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8 Wasserversorgung 

Die Wasserversorgung wird durch drei Tiefbrunnen am Linzer Berg und in Klaus sichergestellt. 

Der größte Teil der Gallneukirchner Objekte ist an die öffentliche Wasserversorgung 

angeschlossen. Somit fällt die Anzahl der jährlich zu errichtenden Neuanschlüsse gering aus 

(2023: 4 neue Hausanschlüsse). Die Anzahl der von Gallneukirchen versorgten Einwohner (inkl. 

Riedmarksiedlung/Engerwitzdorf und Riedegg/Alberndorf) ist von 7.353 im Jahr 2019 auf 7.529 

im Jahr 2023 angestiegen. Das Leitungsnetz ist voll ausgebaut und weist eine Länge von 48,5 

Kilometer auf.  

 

Trotz des leichten Anstiegs an versorgten Einwohnern ist die in das System eingespeiste 

Wassermenge im selben Zeitraum von 404.711m³ im Jahr 2019 auf 375.761m³ im Jahr 2023 

gesunken. Nach Abzug systembedingter Verluste (Rohrbrüche; Kanalspülungen; 

Straßenreinigung; …) ergibt sich für 2023 ein durchschnittlicher Wasserverbrauch pro versorgten 

Einwohner von 45,95m³/Jahr. 

 

  2019 2020 2021 2022 2023 

Systemeinspeisung m³/Jahr 404.711 390.266 388.391 372.926 375.761 

Verlust m³/Jahr  21.499 26.019 42.860 13.637 29.786 

versorgte Einwohner (inkl. 

Engerwitzdorf und Alberndorf) 
7.353 7.361 7.320 7.504 7.529 

Verbrauch m³/versorgtem 

Einwohner 
52,12 49,48 47,20 47,88 45,95 
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9 Müllentsorgung 

9.1 Restmüll 

Die Restmüllentsorgung wird über den Bezirksabfallverband abgewickelt. Die Restmüllmengen 

sind seit 2019 mit Ausnahme des Jahres 2021 – dieses Jahr bildet bei allen Müllfraktionen einen 

Ausschlag nach oben – konstant und betrugen im Jahr 2023 667,12 t, was einem 

Restmüllaufkommen von 0,1 t/HWS entspricht. 

 

Beim Abholintervall ist bei den Einzeltonnen eine leichte Verschiebung in Richtung eines 

längeren Intervalls festzustellen. Während der Anteil der 14-tägigen Abholung seit 2019 

gesunken ist, sind die Entleerungen mit 4-wöchigem und mit 6-wöchigem Intervall leicht 

angestiegen. Dennoch werden noch immer rund 53% der Tonnen 14-tägig entleert. Hier sind 

Maßnahmen zu ergreifen, um diesen Anteil deutlich unter die 50%-Marke zu drücken. 

 

9.2 Biomüll 

Die Biomüllabholung ist in den Abfallgebühren integriert und findet mit 120 l-Tonnen bei den 

Einfamilienhäusern und Tonnen mit doppeltem Fassungsvermögen in den 

Mehrparteienhäusern statt. Das verhältnismäßig große Fassungsvermögen dürfte dazu 

verleiten, dass in den Biotonnen nicht nur biogene Abfälle, sondern auch Grünschnitt entsorgt 

wird. Dabei zeigt sich, dass nach einem deutlichen Anstieg 2020 und 2021, welcher sicher auch 

auf die Ausgangssperren und damit verbunden die Tatsache, dass überwiegend zu Hause 

gegessen wurde, zurückzuführen ist, die Menge an biogenen Abfällen wieder rückläufig ist und 

2023 bei 772,15 t, bzw. 0,12 t/HWS liegt. 
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9.3 Grünschnitt 

Der Grünschnitt kann entweder im ASZ oder direkt in der Kompostieranlage Huemer in Veitsdorf 

abgegeben werden. Die Kosten für die Grünschnitt fließen in die Abfallgebühren ein, die 

Abholung des Grünschnitts wird direkt von der Stadtgemeinde organisiert. Dabei wird der 

überwiegende Teil im ASZ abgegeben, wobei hier anzunehmen ist, dass auch aus den 

umliegenden Gemeinden, v.a. aus Engerwitzdorf und Unterweitersdorf der Grünschnitt im ASZ 

abgegeben wird.  

 

Hier ist jedenfalls eine Lösung anzustreben, welche eine gerechte Aufteilung der Kosten unter 

den Gemeinden zum Ziel hat. Es besteht zwar grundsätzlich bei Abgabe des Grünschnitts eine 

Eintragungspflicht, diese wird aber in der Praxis nicht kontrolliert und daher größtenteils 

ignoriert. 

 

Die Menge des abgegebenen Grünschnitts steigt kontinuierlich an und hat 2023 3.200m³ 

betragen, was einer Abgabemenge von 0,57m³/HWS entspricht. 
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10 Ergänzende Kennzahlen 

  2019 2020 2021 2022 2023 

Staatsbürgerschaftsnachweise 9 8 17 20 22 

Strafregisterauszüge 183 229 214 252 243 

Veranstaltungsmeldungen 33 0 16 47 45 

angemeldeten Hunde 261 271 283 283 267 

LAWOG -Wohnungsanmeldungen 55 48 61 64 65 

Anträge auf Heizkostenzuschuss  63 58 59 76 123 

 

 

 

 

 

Impressum: 

Medieninhaberin und Herausgeberin: 

Stadtgemeinde Gallneukirchen 

Reichenauer Straße 1 | 4210 Gallneukirchen 

 

Kontakt: 

+43 7235 63155 | stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at | gallneukirchen.at 

 

Für den Inhalt verantwortlich:  

[Name] | +43 7235 63155 [DW] | [Mail]@gallneukirchen.ooe.gv.at 

 

Gallneukirchen 2024

Impressum: 

Medieninhaberin und Herausgeberin: 

Stadtgemeinde Gallneukirchen 

Reichenauer Straße 1 | 4210 Gallneukirchen 

 

Kontakt: 

+43 7235 63155 | stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at | gallneukirchen.at 

 

Für den Inhalt verantwortlich:  

Franz Gstöttenmair | +43 7235 63155 110 | f.gstoettenmair@gallneukirchen.ooe.gv.at. 

 

Gallneukirchen 2024

mailto:stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at
mailto:p.royer@gallneukirchen.ooe.gv.at
mailto:stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at

